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Kommen. Staunen. Genießen.  Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden -Württemberg öffnen, bewahren, entwickeln und 

vermarkten 63 historische Monumente im deutschen Südwesten. 202 5 besuchten über 4 Mio. Menschen diese Originalschauplätze 

mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschlos s 

Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, UNESCO -Welterbe Kloster Maulbronn, K loster und Schloss Salem sowie die 

Festungsruine Hohentwiel.  
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Residenzschloss Mergentheim 

Jüdische Kulturtage  im Taubertal : Das Residenzschloss 

erinnert an den Künstler Hermann Fechenbach   

 

Mit einem besonderen Angebot nimmt das Residenzschloss Mergentheim 2026 

wieder an den Jüdischen Kulturtagen im Taubertal teil. Bei der kostenlosen 

Sonderführung „Die Fechenbachs – Künstler, Akademiker, Handwerker“ am Freitag, 
19. Juni, um 14.00 Uhr erfahren Interessierte mehr über das Leben des jüdischen 

Künstlers Hermann Fechenbach und seiner Familie. Der Rundgang verbindet Schloss 
und Stadt und bietet mittels exklusiver Gegenstände aus dem Depot Einblicke in den 

Ablauf und die Bedeutung des Pessachabends. Um eine vorherige Anmeldung unter 

49(0)79 31. 123 06 0 oder per E-Mail an info@schloss-mergentheim.de wird gebeten. 

 

Auf Spurensuche  in Schloss und Stadt  

Die  Jüdischen Kulturtage im Taubertal lenken alle zwei Jahre den Blick der 

Öffentlichkeit auf die Spuren der Religions - und Kulturgemeinschaft . Auch d as 

Residenzschloss Mergentheim beteiligt sich 2026 wieder an den Aktionstagen  und 

lädt  am Freitag, 19.  Juni, um 14.00  Uhr zur  kostenlosen Sonderführung „Die 

Fechenbachs – Künstler, Akademiker, Handwerker“ ein. Beim Rundgang  lernen die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer den jüdischen Künstler Hermann Fechenbach 

kennen , dessen Nachlass die  ehemalige Residenz des Deutschen Ordens bewahrt . 

Dabei  erwartet die Gäste ein exklusiver Einblick : Mit ausgewählte n Kräuter n, Gemüse n 

und rituelle n Gegenstände n aus dem Depot, die sonst nicht öffentlich zu sehen sind , 

werden  der  Pessachabend , seine Symbole und sein  Ablauf anschaulich vermittelt . Im 

Anschluss begeben sich die Gäste auf einen kurzen Rundgang durch die Stadt . Denn 

die Geschichte Bad Mergentheims ist mit dem Judentum eng verbunden . Die Spuren 

jüdischen Lebens lassen sich dort bis ins 13.  Jahrh undert zurückverfolgen . Um 
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vorherige Anmeldung zur Sonderführung unter 49(0)79 31. 123 06 0 oder per E -Mail an 

info@schloss -mergentheim.de  wird gebeten . 

Felix Fechenbachs Schicksal   

Besucherinnen und Besucher können auch außerhalb  der Kulturtage mehr über 

Hermann Fechenbach und die jüdische Gemeinde  in der Stadt  erfahren. Die 

Ausstellung „Jüdisches Leben in Mergentheim“  lädt zu den regulären Öffnungszeiten 

des Schlosses dazu ein, sich intensiver mit der Geschichte  der Glaubensgemeinschaft 

in der Kurstadt zu beschäftigen. Dort begegnen die Gäste auch Felix Fechenbach , dem 

Vetter des Künstlers Hermann Fechenbach.  Der Journalist und Schriftsteller fand seine 

politische Heimat in der SPD. 1922 wurde er wegen Landesverrats angeklag t: Als 

Journalist hatte er unter anderem Akten zum Kriegsausbruch  1914 veröffentlicht . Das 

Material war zwar  nicht brisant und zum Teil schon bekannt , dennoch lautete d as 

Urteil auf  elf Jahre  Zuchthaus und zehn Jahre  Ehrverlust. Aufgrund des öffentlichen 

Drucks wurde Felix Fechenbach jedoch frühzeitig entlassen. Anschließend engagierte 

er sich im Wider stand gegen den Nationalsozialismus. 1933 wurde er b eim Transport in 

ein Konzentrationslager ermordet.   

Jüdische Kulturtage  im Taubertal  

Seit 2017 finden die Jüdischen Kulturtage im Taubertal statt. Von Freitag, 19.  Juni, bis 

Montag, 22.  Juni, machen zahlreiche Veranstaltungen auf das jüdische Erbe 

aufmerksam: Die Verlegung von Stolpersteinen, ein Konzert, ein Theaterstück, eine 

Filmvorführung sowie Spaziergänge und Rundgänge laden dazu ein, Kultur und 

Religion der Jüdinnen und Juden kennenzulernen.  Die Kulturtage stehen unter der 

Schirmherrschaft von Dr. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in 

Deutschland, sowie des jüdischen  Ehepaars Adele und Roy Igersheim. Die beiden US -

Amerikaner unterstützen die Bildungspartnerschaft auch finanziell als Stifter.  

 

Service und Information   

Leben und Schicksal einer Familie in unruhigen Zeiten  
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Die Fechenbachs – Künstler, Akademiker, Handwerker  

Freitag , 19. Juni, 14.00 Uhr  

 

Preis  

kostenfrei   

 

Dauer  

2 Stunden  

 

Hinweis  

Der Rundgang führt durch Schloss und Stadt.  

 

Information und Anmeldung  

Um Anmeldung wird gebeten.  

Telefon +49(0)79 31.12 30 60  

info@schloss -mergentheim.de  
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Ihr Pressekontakt Presse - und Medienservice der 

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden -Württemberg bei 

der Staatsanzeiger -Agentur: Telefon +49(0)7 11.6 66 01 38, 

presseservice@schloesser -und -gaerten.de  

Bilddownload Fotografien der Monumente in druckfähiger Qualität 

finden Sie im Internet unter: www.schloesser -und -gaerten.de 

(Bereich „Presse“  / „Pressebilder“)  
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Kontakt  

Residenzschloss Mergentheim   

Schloss 16  

97980 Bad Mergentheim  

Telefon +49(0)79 31.12 30 60  

info@schloss -mergentheim.de  

www.schloss -mergentheim.de  

www.schloesser -und -gaerten.de  
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